
. Für Clerl:
George Adau: Hürdesty,
untervorsen der Cnt''ch?idung Ut demokratischen

Jolmston & Bennet,
Ö2 ft.TSashwgton Strafe,

illeinigt Agenten für

Monitor Oil StoveSi

Berliner Kindrr.
SIeu.fter Rozn von Sttt Kl2.

(Fortsetzung.)

D' P.immcr waren niedria. aber

Es ist die höchste Zeit," iagte sie,
sich erhebend, daß ich gehe. Mama
ängstigt sich sonst halbtodt. )atü:lich
rechne ich auf Een baldigen Eezenbe-iuck.- "

Wir wollen noch einige Tage war-

ten," versetzte Martha, bis Ihr erst
in Eurem neuen Hause in Ordnung
seid."

'DaS darf Euch nicht abhalten. Wie
Du weißt, geben wir in der nächsten Wo-a- e

ein großes EinweihungSsest, wozu ich

Euch hiermit feierlichst einlade." .

einem, nahen Ipatrt gelrugen.
Pope erhielt bann ein schönes dbqe
schcnk, icoiauj man ihlli wieder du Au- -

gen verband und ihn auf. die Hauptstraße
zurückbrachte.

Ofen ohne A b z u s r ö lz' r c.

Die sranzösijchcn FachKlättcr dringen
Mltthcillinen über einen neuen rauch-verzehrend- en

Ofen ohne Ädzugsröhre,
aus welchen r.ttz Mvsscr5N in Paris
em Pater.! nkieti. Der Oscn btstcht
uus einem frcijörn:itfcn Nerd, in dessen
Mitte sich eint mit vielen kleinen Oeff.
Zungen r ersehene Nödre erhedt. Durch
diese Oessnuncn Minr;t eine gr.c, sehr
vertheilte Liiftmene ein, die einen au-

telst lebhaftcu Zn hervorruft, so baü
die Bildung des gefährlichen flogen-oxydgas- es

nicht stottsindsn kann und die

Kohle in dem iSrennTna'crial in Harm-los- e

Kohlensäure verwandelt wird. He

der dem Herde befindet sich ein Behälter
mit Wasser, welcher der Zimmerluft den

nöthigen Fcuchtigkeitsgrad mittheilt und
die AerbrcnnttngSprodukte reinigt. .Die
erwärmte Lust tritt aus oben angebrach-tc- n

Oessnungen, mit Wasicrdämpfen ge-sätti- gt,

heraus. Dicfe Luft enthält
freilich viel Kohlensäure, jedoch nur in
sehr vertheilten! Zustande, so daß sie

nicht beschwerlich fallen soll. Der auf
Rollen stehende Mouseron'fche Ofen
bietet jedenfalls den Vortheil
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Gegen

Unrcgclmäßigkctten
der

Leber, Leber.'Lcker.
Leber. Leber.

Üast Du 3opffc0mcrjcn ?

ficibcll Du an Änuerdaullchkeit?

gast Du unreines 33sut ?

. Gebrauche
Dr. August König's

Hamburger Tropfen.
Ein bewährtes Heilmittel.

Gegen

Kopfschmerzen
von sicherer Wirkung.

Gegen
Unverdaulichkett

unübertroffen.

Gegen

Magenleidenvon Tausenden empfohlen.

Gegen
Blntkrankheiten

von Aerzten verordnet.

Die Flasche Hamburaer Tropfen ko

stet 50 CtS. oder fünf Flaschen zwei
Bollars, sind ,n allen deutschen Avothe
ken zu haben, od?r werden bei Beüellun
gen im Betrage . von $5.00, nach Em
pfang des Geldes, frei nach allen Thei
len der Vereinigten Staaten versandt.

Man adressire :

A. Bogeler & Co.,
Baltimore, Md.
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Ein bekannntes,' vorzüglich Mittel
gegen

Nheumali8mu8,
?.elßen im HeNGl,

Htteder-Zelße- n, AroSöenre,
Sicht. K,,sch.k.

r.ujwt?,.Küstenkeltztn.

Krankjmunöen
Ferffanchünqen, Steife Kaks.

VueixaungenAkuoingen, ,

frische Wnnden und Kchnttluden,

Zahnschmerzen
geschw-ssen- e Arüsie, Koxfey, '

FtückensG merzen, - -

Ausgefprungene Kinde,
HekenKsGmene.

Hyrenots,
und alle Schmerzen, welche ein äußer

. licheö Mittel. benöthigen..
' Eine. Flasche St.-Jakob- s Oel kostet
50 EtZ., (fünf Flaschen für $2.00, ist in
jeder Apotheke zu haben oder wird bei

Veieuung von rnazi weniger als $5.00
frei nach allen Theilen der Ver. Staate
versandt.

r Man adrefstre :
U. Boaeler Gh..

Baltimore, Md.
reeinkße itderlitz i Mkrtt.

ö!ominationi6onventioi!'.

Für (5 o u n t uC l e r k.

Hilary Clny,
ein Clerk von Erfadruna un seit W fahren exn Pin
wohner von nbianapoliS, ist ein Candidat für Elerk
von man lioun y, unterroorsen der Jntichsivuna
der ''eokr.'tlsch.'n sminations Conveilio.

Für C ou n tn(5 ler k :

Nobert L. Mcnat,
urtern'0ls.'n der c5''ts.hidu?g d?r demokriZt:?chn
stominato,,-(!onv!Ntl- n .

Für (5 o u n t y C l e r l :

Sloo Ealdwcll
unterworfen der SntZcheidunz der demokratischen
5!ominationZ. Convention.

Für Sh erisf :

Ehaö. P. onard,
unterworfen der Entscheidung der demokratischen
NominationsConver.tion.

Für Sheriff:
Dan. ?l. Lemon,

unterworfen der Enischetdunz der d mokratifchen
1!omintlvnSEonvent'.n.

Für Auditor:
C a r l H a b i ch,

untermorsen der Entscheidung der demokratlschen
ominaiivns'onvrnlion.

F ü r A u d i t o r :

Jameö Rcnihan,
unterworfen der Entscheidung der demokratischen
Nomina ions?onvention.

Für Caunty Auditor:
E. H. Q'Brien

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
')tominatiansConvention.

Für Counth-- A uditor:
Benjamin ff. Joneo,

der Entscheidung der demokratischen
Nominal

Für Auditor:
Eudoruö M Jobnson,

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
NominationS-Conventio- n.

FürReprüfentant:
S. L. Marrow,

unterorfen der Entscheidung der demokratischen
'ItominationS-Conventio- n.

Für.CountyCommissär 2. Distrikt.

William Hunter
unterworfen der Entscheidung der demokratischen
NominationSConvention. Mehtsre Demokraten.
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Eisenbahn --Zeit -- Talicsic.

Ankunft und Abgang der Eiscndahnzüg
in Indianapolis, an und nach Sonn-ta- g,

den i. Juni 18S2

Cleveland, ColumbnS, Cineinnati und Jndia
napoliö Siscndahn (Vec tfinf.)

Abgang: n f n n f t :

S! B 5 B 5 4. rn fc Jt t V. 4 tag b.bS ün
Nnion ccorn... ö.lüm I UJ 11 H j .1'i.iO Hw
DavtvnZk Sl Sj. 11.05 Lm Union Äccorn... 3.45 fixt

Z) K .... 7.15 m StLr! 6.050- -

I 91 ij St 2 5.10.55 Kn

Brighword Division, S. C.C.nnd I.
bgiing täglich. .35 Vm. Ankunft tZgttch 3.50 n

K.iu N 5.55 Va.
' täglich. 7.20 Vm täglich , 6.55

9.1 Bm 10.35 Vu.
11.05 Bm 11.40 0!

" 1U'5 m 3.45 Am
12.55 Nm 6.05 Nm

n 3.55 3lm täglich. 6.20 31m
d 6.25 9trn täglich 10.55 m

m

täglich. 7.15 Nm
11.05 rn

Pittöburg, Cincinnati & Et. LoulZ Eisenbahn
H 9) 35 28 25 Richm SIcc aus

Ex täglich 4.35 Vm flenorn Sount. 9.55 Cm
2)&5 Ex auöge NZ) PW p
riommen5onnt.il. 15 Snt Er täglich 12.15 8m

R D Acc auög. 2) ij aui.
Sonntag 5.15 Nm 5o,:ntag .... 5.45 5NYPWBP NZ1 PW 5 P
i ragttch s y. . 3.15 vin l täglich 10.35 Nm

Danton Ex auSg Danton Ex au8.
Sonntag 4.10 m onnrags io.33 m

Chicago Route bia ttokomo.

Chicago Schnell I Jnd' Lou.
ug tög 12 10NM j Schnellzug... 3.45 Vm

Chicago Erpreß. 11.20 Nm i Jndxi'S & Lou. .
uivrev ZZZNm

Terre Haute, VandaNa & St.LoviS Eisenbahn.
KaU Train 7.3 m

Tag Srr, p .... .12 35N I Schnellzug 4.0B Cm
teneaui acc. .w um mati und acc...U'.X Om
Pacifte ttj tt.ÜO m j Tag Exxreh.... 5.V0N

' arr und... Z.40N

Cincinnati, Indianapolis, St. Lvuiö u. Chicago
:k L .L T: kl
tfenoan. einnnnaii ivisn.

outSv.Z? L. 4.15 m Indianap 9.50 m
Hinrinnatl ce. .15 fim EL'vtllt Ez x. 11.30 m

5. StüQi pc. 3.45 9im Western Ex.... 5.Z5Nm
ine. cc 6.M gt St ff L

täglich 0 u c c. 10.55 Nrr

Lafahette Division.
i'eo V url 9t- - 7.20 rn hie Lou ff L.

dicago MaUp.itvNm täglich e k U.. 3.45 Litt
Western r 5.45 Nm Lafayett Are ..10.41 w

ff täglich L Mail p e.. 3 :: Nw
r e 11.25 NOT incinnatt Are. 6 L5Nm

JesserfonvMe, Madison nnd Jndinnpolis
Eisenbahn.

Lüd Sr tg.S.. .15 m JndöeMadMatl.tV.W Bm
2 adee... 7.40 m ' Zndhtc5tägll.55 m

Jnd Zad äail 5.00 Rm I St Z) fft r. H 5 m

vend 3l ? täg. Z s Nm FL tag 10.45 Nm

Wabash, St. Louis & Pacific.
Det hic Mail 8.50 Vm hiG R Ertäg 1.55 T.m
l Qt 2.10 Nm Tol'tWkx..l1.2.';B
Ehi & Mrch El C Det u Eh ail. 5.Z5 Nm

C 9 v. 9(M Tol u ret Sj..--
. 7.20 5tm

hiTolSrtägil.Nm
Jndiana, Bloomington undWestern Eisenbahn
Pak 9vi Mail . . 7.45 m Gaffern & S Ex

an5Ter.JL.. 1.15 Nm täglich 4.10 Cot
ramfordv.. 3.50 Nm eine Sxee 10.3) Nm
u.d R 3 tägll.00 Nm tlantte r. 5.40 Nm

St. Louiö Division.
MoresieldAee... 6.30 m Nacht? 4.10 Jtn
VOM u a0j. o.w vm 4Rontumacc.tl.l
Viontezuma cc. 3.30 Nm Vtatlu Tag r.. 5.37 3tm

acht r 11.18 Im Moresield .er.. 6.25 s:ct

Indianapolis nnd St. Loni Eisenbahn.
Tag Sspreß. cc. ZI B. sr isg
täqlich 7.25 Cm e c 4.25 Vw
oit u6t Ex. 7.0 U 9t m LocalPaffenger.lt.O'Nm

N V U et 2 i J a?r c c tägl. 7.00 Nm
täglich S u c c.tl.lll Nm

Cinkinuati,HamiltonSeZndianüpoIiZEisenbahn.
Jndp öd StLouil 4.15 EonnerlvilleSec 8.45 Lm
KonnerSvillt 4.45 Nrn vlaxl 11.45 ra

JndptS u St. L. 6.55 91m Jndp u 6toui8 10.45 9trn

Indianapolis nnd Vincennes Eisenbahn.
UaUairo Ü 7. m I incenne 9lc:..1l.00m
Bwesnn . HOKm VlailJt tfairott 5.10 91m

Mgllmit r. c. LkhnfefstlkSar.
mit ., Schlaf'Wagen.

i tt p. P ar lor - ar,
. h-- , Yrt'Tk4,

J yw 3 .

!j C Jp e'V

Der einige absolut sichere petroleu.Of,n.
Alle Sorten och-Ofe- n. Nefriaeratoren. Sikien.

Wafserdehälter uno Hauhal:unggegenstände.
ari . MoeNer. deutscher Berkäufer.

roW
Vnk 'K'i'S s

w
absolut das einzige Laks Eis, welches in dieser Stadt
an Familien verkauft wird; alle anderen AiSHSndler
lrefern Eis. welches auf Teichen und aus dem anal
in orr itayr oer laoe ge,q,nttkn wurde, ejtellvnoe n lasse man in Eobb und Branham'i KohlnOssiee
No 50 Nord Delaware Etraie unk in her Oaaart
Lake GiS Office, sco. 0 Süd Noble Straße. Ue e
st uungen werven vromxt desorgt. Telephone.

V. CAYLOR.

Fritz Boettclier

MfO-WM- U

i i

V
0. Wasgingwnstr.

Das beste Fleisch, jeden Tag frisch, siets or- -

räthig. Die wohlschmeckendste Wurst, al
Bratwurst,

Lebcrwurst
nnd Blntwiirü.

ftelS tu Hand.

Fcncr-Alarm-Signal- e.

4 Pennfvania uud Market.
5 Hauotquattier deS Feuer DexattemeniS.
6 Ott.Straße und New Z)ork.
7 Nobel und Michigan Straße.
8 New Jerse,--traß- e und ä'assachust Äv.

Winston und Nord-tra- ße.

1" zfsachusstttS Ave. nahe Noble St:.
13 Delaware Str, und Fort Wa?ne Ave.
14 New Jersey und Fort Löayn vcnu.
15 Peru Etr. und Massachusetts Ave.
1 Christian Ave. und Ash Str.
17 Park ölve. und Butter Etr.
1 BarromS Ttr.'und Malott ve.
19 Archer und John Crr.

123 College ve. und Siebente Ctt.
124 Alabama und Sieben? Str.
125 Meridian und Siebente Str.
12 'Uand?? Str. und Lincoln vt
127 AuSsrcllungS. Gebäude.
123 Central Ave. und Achte Str
131 Alabama und Morrison Str.
1:2 Rohampton und Achte Str.
134 College Ave. und Zehnte Str.
135 Home Ave. und Delamare Str.
136 Delaroare nd Michigan Str.
21 St. Joe Str., nah Illinois.
ZI Pennsylvania und Pratt Str.
2 No. 5. Engine House, Sechste, nah Jllm
2 Mississippi und St. Clair Str.
27 Illinois und Michigan Str.
25 Pennsylvania Str. und Hom Av.
2 Mississivpi und Bierte Str.

212 Tenness: und William ?tr.
, L13 Pennsylvania und Michiizcin 2tr.

214 JllinoiZ und Herber-- t Str.
31 Jndiana Ave. und Michigan Str.

. 2 Meridian und Walnut Str.
34 California und Vermont Str.
:Vj Blake und New Z)or! Str.
36 Jndiana Ave. nnd St. Clair Str.
37 Ltadt.tzospital.
33 Blake und Nord Str.
59 Michigan und SgneS Str

312 West und Walnut Str.
313 West und Dritte Str.
314 Siebente und Homaid Str.

41 Washington, nahe West Str.
42 Geißendorf und Washington Str
43 Missouri und New Kork Str.
45 Meridiau und Washington Str.
46 Jllmoi und Ohio Str.
47 Tennessee und Washington Str.
4 Äingan'S Pork House.
49 Jndianola.

412 Missouri und Maryland Str.
413 Mississippi und Wabash Str.
41 Ferguson'S Pork Houfe.
421 I. B. W. Round House.
423 Insan Asylum.

51 J llinoiS und Merrill Etr.
52 JllinoiS und Louisiana Str.
53 West und McCarty Str.

4 West und South Str.
5 Tennefse und Seorgia Str.
57 Meridian und Ray Str.
53 Madison Ave. m.d MorriS Str.
59 Madison Ave. un d Duulop Str.

512 West und Rockwood Elr.
513 NentuZ? Are. und Wltxül C
514 Union und Morri Str
51 JllinoiS und ansas S
'517 MorriS und Dacotah Str.

KI South nahe Delaware Str.
2 Pennsylvania und Louisiana Str.

63 Delamare und MeZarty Str.
04 Oft und McEarty Str,
5 Alabama und Virgiana'Zlv.

67 Virginia ve. und Bradstza St?
8 Ost und Eoburn Str.
9 Pennsylvania Str. und Madise o.

612 McKernan und Dougherty Str.
7! Virginia Av. naht Hurvn Str.
72 Ost und Seorgia Str.
73 Washington und Benton Str.
74 Benton und GeorgiaStr.
75 Forest Ave. und Pin.
76 Dillon und Bäte Str.
7 Virgin t Ave. und Dillon.
79 Fletcher Av und Dillon.

712 öxruce und Prosvekt
713 English Ave nnd Lauri ?tr.
714 Orange und Olive Str.
715 Shild und Beecher Str.

81 SKtrrtvkAw Jersey Str.
b2 LLsZtNsiioaund DtlawaSir.
83 ui04Searl Str.
M HiiJO zork und Davidson Str,
K5 Lsubftummen'Zlnstalt.
t r.ötaatn Arsenal.

7 .untalZund WashingtonLtr.
89 Jrauen-Zesäugntß- .?

. 12 Washingtonflraß nahe W,u.
813 Market und Noble Str.
814 Ohio und Harvey Stt.

1 Maryland nahe MeridtanzStr
9S Meridiannnd l?ergia Str.

121 Privat L'.gnal
l itftfiitt WIIMI08U. Alarm

freundlich, die gan;-- : Einrichtung einfach.
adcr gediegen und komfortadel. , Aus

icsäicn'sFrag? nach chrerFreundin führte
f.e. statt elncs galonirtenÄcdientcn em fau-b- er

gekleidetes, bcscheidenec: Dienstmädchen
in das beste, zum Empfangssalon bestimin

?.immer und ersuchte ne houuy nur ei

nige ug' Ndlicke y.i verweilen, da Fräu- -

c.n Marida mit rhrcr Butter m oer

Wirthschaft zu thun habe, aber bald er

schemen werde. .
Wäbrend des Wartens hatte Lieschen

hinlänglich Zeit sich in , der sogenannten
guten Stube- - der Familie Grüner um-zuseh- en.

Trotz aller Einfachheit und
mancher kleinen Geschmacklosigkeit machte

das Ganze auf sie einen überaus ange-nehm-
en

und wohnlichen Eindruck. Statt
allen Zimmerschmucks hingen an den
mit einer braunen Tapete bekleideten

Wänden einige Familienbilder und Pho-toaravbi- en

in Goldrathmen:' am Fen- -

ster stand ein sorgfältig gepflegter Blu- -

mentiicd und m der iiac am Uten ymg
ein Vogelbauer mit einemKanarienvogel.

Unterdesjen war Martha unbemerkt in
das Zimmer getreten und eilte mit offenen
Armen der so lanae nicht gesehenen Ju- -

gendfreundin entgegen, der sie mit der

ihr eigenen Anmuth die yerzllcyfle unver
änderte Neigung bewahrt hatte, obgleich
sie hinlänglichen Grund hatte sich, über
Lieschens Unzuverlässigkeit zu beklagen.

Nein !" rief, sie freundig überrascht
und Lieschen immer wieder küssend. Ich
kann Dir gar nicht jagen, wie glücklich
ich bin. Dich einmal wieder zu sehen."

Und Du bist mir nicht böse, dafc

ich nicht früher zu Dir gekommen bin?"
..Wie kannst Du alauben ! ?lcb wukte

in. dan Du keine 3eU hattest ! Die vielen

gesellschaftlichen Verpflichtungen, dann der

grope Äau iures aujes uno oie oam
verbundenen Besorgungen. Das kann ich

mir denken."
Ich habe mich oft nach Dir gesehnt

.Gcwin nickt medr und öfter, als ick

nach Dir. Auch hätte ich nicht so lange
gewartet und Dich gern besucht, wenn
ich nicht befurchtet hatte, 2)ich zu flo- -

ren."
..Du bast nickt nöthia.Dich ni entschul- -

diaen. ErMe mir lieber, wie esDir seit- -

dem ergangen ist."

.tat aut. nur etwas em am uno ttll;
ein Tag wie der andere. Wir ma-ch- en

kein Haus und sehen keine , Gesell
schaften. Äater arbeitet rn der avn!
und spielt des Abends mit einigen Freun-de- n

seinen Whist oder geht in seine

Weinstube; die Mutter hat in der Wirth-scha- st

zu thun und ich' helfe ihr so viel ich

kann."
.Aber dabei mimt Du Dich doch furcht- -

bar langweilen," meinte Lieschen die sich

ein solches Leben gar nicht vorstellen
konnte.

.Nickt im Gcrinasten." entaeanete Mar- -

tha ruhig. Jch lese, nehme englischen
Unterricht und Klavierstunde. Dabei ver-ge- ht

mir die Zeit so wunderbar schnell.

dap lch gar nicht we:p, wo it hergekommen
ist."

Besuchst Du denn leine Baue, kein

Tbeater?"
.Vorläusia noch mcht, aber rm nächsten

Winter mit Nlchard.".
Wle geht es denn Dcmem Bruder?

Wird er nicht bald aus England zurück-komm- en

V
Er ist ja schon seit acht Tagen wieder

in Berlin."
Wie?" rief Lieschen überrascht, fast

empfindlich. Und das sagst Du Mir erst

ley!.
.ck dachte, dak Du bereits seine An

kunkt erfahren hättest. Du kannst Dir
aar nickt unsere Freude denken. . Er ist
so groß

.
und

.
stark geworden, daß Du

;t '.v sl st..jciyn llluin Ivieverrrlcnnen wui. vmiy
hat er sich einen prächtigen Bart stehen
lassen, der ihn ausgezeichnet kleidet und
: "

,
rn.. Dr.c

u;iu ein üUll3 iiuiiiuicvcö 'useyen
aiebt."

Aber ich finde
.
es
. gar nicht schSn von

r px ? c;
iym, oap er Nll) o wenig um eine uiicn
Freunde kümmert und mich Jo jchncU ver
aesien bat."

O !.da thust Du ihm Unrecht. Er hat
sich gleich nach Dir erkundigt und hcztte
Dick auck aar m atm aeseben' Aber au
genblicklich ist er in. der Fabrik, mit der

Aufstellung, der neuen .Appreturmafchme.c ,r jt "ti! i. v!- - s fr v '
occgaiigi, oie er aus ngiano innge
bracht bat. Er aönnt slck keinen Auaen
blick Ruhe und kaum Zeit zum . Essen,
doch als er hörte,daß Du dawärest,licß er
Alles stehen und liegen, um Dich zu be- -

grüßen. Du sollst ihn nur entschuldigen,
bis er ein wenia Toilette aemackt bat. da
er sich in seinem Fabrikrock nicht gut sehen

laen rann. . .. .

Bald daraus erschien auch der er
wartete Richard,

.

der das günstige Ur--
r r ri rr r

inen emer chweuer vourommen recyr-sertia- te

und auck darLiesckenZ verwöbntem
Auge Gnade fand,.. da der mehrjährige
Aufenthalt m England emen äußerst
vortbeilbaften Gnilun aus seine körver- -
lichc und geistige Entwickelung ausgeübt
hatte.

Richard war in der Tbat eine stattliche

männliche Erscheinung geworden und hatte
er v ii vq et ' ar .?in vrngicino nicur nur oas andere zxzcn

und .Benehmen, sondern
,

auch die ganze
? st aieniwele eines ecyien senliemann an

genommen.
Statt der srüberen Sckücktcrnbei

und BefangenZzeit zeigte er
'
jetzt eine

tx.v. f?:x. L.:k w o-s-:

uutiiuu;ciiuc vsiu;vii)cu uuu uciiyicii
in seinem Auftreten, das jedoch frei von
aller Anmaßung und Setoftuderhebung
war.

So saßen
.

die
.
altenFeeunde traulich bei

! v ' rx. o--
elnanver roie in vergangnr jajunen jlw
acn und feierten ibr unerwartetes Wider- -
sehen, das sie mit inniger Freude erfüllte

i "V" in
UNO ore frühere celgung von Aeuem m
ihren Herzen nur noch schöner und reiche
erblühen ließ.
. Leider mahnte die Ziunebmende Dunkel
heit zum Aufbruch,

..
so gern auch Lieschen

.m i nrtf

noch geblieben wäre uno o ormgeno jucar
tha sie bat. . . -

.Ich weiß wirklich nichts ob wir Deine
reundliche Einladur.a annehmen sollen.

Es könnte vielleicht Deinen Eltern nicht

angenehm sein."
.Nur keine Ausreden : Meine Eltern

werden sich gewiß freuen) Euch bei sich zu
ehen. Wenn Ihr Euch wemert, so werdet
Ihr mich ernstlich böse machen und ich

komme niemals wieder zu Euch. Also auf
Wiedersehen

Mit einer herzlichen Umarmung und
einem freundlichen Handschlag vcradschie-det- e

sich Lieschen von ihren Freunden, die
re bis zu der vor der.Thur auf sie war
enden Drouhke begleiteten.

Ist sie nicht entzückend ?" fragte Mar-y- a

ihren Vruoer. Hab ich Dir zu viel
von ihr gesagt ?"

.Nein r entgegnete er mit einer ihm
onst fremden Lehaftiakeii. .Sie ist

wirklich das liebenswürdigste Mädchen,
das ich kenne,em bezauberndes Geschöpf."

7.
Nach dem von der Kommerzienräthin

entworfenen Programm sollte dem solcn-ne- n

Diner ein glänzcndcrBall folgen und
in der Zwischenzeit lebende ibllder von den
ungen Damen und Herren vorgeführt

werden, wozu Heinrich in Gemeinschaft mit
Guido von Jäschkenwitz die erklärenden
Verse, eine Verherrlichung der Familie
Frcudenberg, gedichtet hatte.

Auneroern wollte der .ttommernenrath
bei dieser Gelegenheit die Liede undSorgc
ur seine vlrbelter durch ein besonderes Fest

mit Tanz bethätigen, wozu die sämmtli- -

chen in und außerhalb der Fabrick bcschäf- -

igten Weber mit ihren Angehörigen und
selbst Mutter Schneider und ihre Tochter
eine Aufforderung erhielten, was besonders
der letzteren eine unbeschreibliche Freude
machte.

Die kleine Marie wcir jcU keine Kind
mehr, sondern ein grostcS, ausfallend
chones Mädchen, schlank und elastisch

wie eine junge Tanne, frisch und dus- -

lg wie eine Blume des Waldes, wie
ein im Verborgenen aufgeblühtes Dorn- -

röschen.
Wenn sie. was sie nicht selten that.

in ihren kleinen Spiegel sah, so blickte

chr daraus ein reizendes Gcnchtchcn cnt- -

gegen, um das sie manche vornehme Da- -
me beneidete, ein liebliches Bild mit sanf
tcn, zärtlichen Taubcnaugcn, fein ycröthe- -
tcn Psirsichwangen und verlockenden Kir- -'

schenlippen.
Dabei besaß ste eine natürliche Anmuth

und einen angeborenen Schönheitssinn,
der sich trotz ihrer Anmuth in ihrem cm-fam- en,

aber stets eigenen und gcschmack-volle- n

Anzug und in ihrer echt wcib- -

lichcn Lust an Putz und Schmuck ver
rieth.

Diese Neigung zeigte sich auch bei der
Wahl ihres Berufs und in ihren Bcschäf-tigunge- n.

(Fortsetzung folat.)

Reichwcm'6 Halle,
S.WGckcMarketL5 NoblcSt

Meine Halle ist iedt eine der schönsten in der
Stadt und bin imStand gesetzt, sie für Concerte,
Välle, Unterhaltungen nnd für VcreinSzwecke
bestens zu empfehlen.

Die besten SctrZnke und Cigarren sind
stets an Hand.

Ph. Nclchwcin.
ikiaentbumer

Politische Mueigiiip.
Demokratische Kandidaten.

Für Sch ad Meister:.
A. Abromet

unterworfen dr Entscheidung der demokratischen
ominationi'Sonvkntign.

FürSchatzmeister:
Eli Heiney,

untklworsen der Entscheidung der demokratischen
NominationS-Conventior- i.

Für (5 ounty S ch a pme tste r:
Friedrich Goepper

untermotsen der Entscheidung der demokr 'tischen
NominationS.Convention. Mehrere Bürger.

Für County Schatzmeister:
Dr. S. M. Vrown,

von Jranklin Tomnship. unterworfen der öntschei

dung der demokratischen N.'MinationSConvetion.

Für Sch a tz m e i st e r:
C. C. Hedderich,

unterworfen der Entlcheidung der demokiatischen
NomlnattoilZ'IonvenUott. . ,

F ü r N e c o r d e r : .

Jesse S. Whitsit. '
untklworsen der kntscheidung der demokratischen Zio

minationS,?onvtnlion.

F ü r R e c o r d e r :

Jsaak Grube,
von Pn? Tomnsh'p, unterworfen der Entscheidung
der demokratischen NommationSConvention.

Für Recorder:
C. H. Nofebrock,

uterwktfen der Entscheidung der demokratischen
Nominationö'Convention.

Für Recorder:
Henry W. Langenberg,

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
iomlnallons Konvention.

FürRecorder:
Monroe D. Walter

untermdr'en der ' Enischeirung der demokratischen
NomwationS'Sonrentisn

Teutsche Lokalnachrichten,
K o n i a si e i n (Sachsen), 8. Juri

In einer schrecklichen Situation besinde!
sich der Steinbrecher Findeifen ausNeich
stein, welcher nach Feierabend aus bei
Heimkehr in eine 20 Ellen tiefe Verloo
jung eines Klein Cottaer Steinbruchs
stürzte und dabei so unglücklich in einer

Felsspalte hängen blieb, daß er bis jetzt
aller Anstrengungen ungeachtet noch nicht
aus seiner drangvollen Lage befreit wer-

den konnte.

Hort, (Württemberg). 7. Juni. Der
Wegknecht !Dettling, der unter einer

jungen Tanne an der Straße zwischen
Grünmettstetten und Vittelbronn Schutz
gegen einen Gcwitterregen'gesucht, ist
dort vom Blitze erschlagen worden.' Ei
nige Kinder, die unter denselben Baum
sich stellen wollten, hatte er kurz vorher
sortgejagt.

N ü r t i n g e n (Württemberg), 7.Ju
Nl. Nächster Tage wird hier die jährliche
Bürgerholzabgabe geregelt, welcher Akt

für die Bürger immer al eine Art Fest
gilt. Jedenfalls dürste es heutzutage
zu den Seltenheiten gehören, . daß eine
Gemeinde wie die hiesige, ihren Ange
hörigen immer noch ohne Stadtschadcn-umlag- e

ihre bürgerlichen Nutznießungen
in vollem Maße zu reichen vermag.

Frohburg (Sachsen), 7. Juni.
Jüngst vernahmen die in der Tauber'
scheu Ziegelei d. hie? arbeitenden Leute
aus dem nahen Walde ein Schreien und
die Worte : .Vater, lab mich loö. Du
willst mich hängen, ich hole den Gens
dann" :c. Es eilten daraufhin schnell

einige Leute in den Wald und fanden
dort im dichten Fichtenbestand den We

'.berK. und dessen Sohn, letzteren am
gaiszen Leibe zitternd. Der mysteriöse
Vorsall hat die Behörde zur Einleitung
einer Untersuchung veranlaßt.

Jena, 8. Juni. In Jena ist man
daran gewöhnt, daß in den Pfingsttagen
sich un buntes und übermüthiges Leben
durch den Besuch fremder Farbenstuden
ten in den Straßen der S.tadt entwickelt;
auch ist der Jenaische Bürger durchaus
kein Feind eines gesunden Studenten
Humors. Allein die Vorkommnisse der
letzten Tage .haben mit' Recht eine ge- -.

wisse Entrüstung hervorgerufen. Es
erlustigten sich zunächst am zweiten
Psingstseiertage einige dortige und aus
wärtige Korpsstudenten während , des
ganzen Nachmittag? ' über vier volle
Stunden damit, auf dem offenen
Markte Feuerwerk abzubrennen, Kano
nenschläge loszulassen,- - mit Knallerbsen,
ja-m- it Schwärmern und Raketen unter
die Passanten zu weifen, ohne daß die
Polizei diesen argen Unfug verhinderte.

Am 30.' Mai, bei Gelegenheit einer
Ausfahrt des Korps, .Thuringia-

-
gesie

len sich die Insassen der Wagen damit,
unter die den Auszug begleitenden Kin
derschaaren erst Geld, dann Feuerwerks-körp- er

und Schwärmer zu werfen. Ei
ner der letzteren entzündete das Kleid ei
nes 13jährigen Mädchens, so daß dieses
alsbald in hellen Flammen stand.' Die
rasche Entschlossenheit des Zinngießer
meisters Hering, des Gefreiten' Müller
und mehrerer Anderer hat zwar verhin
dert, daß der Vorfall noch schlimmeren
Ausgang nahm, indessen ußte das Kind
doch sofort in's Krankenhaus geschasst
werden, wo es seinen schweren Brand- -
wunden erlegen ist, und die Retter selbst
aben schwere Verletzungen davongetra

gen.
Vom obern. Gebirg, (Pfalz),

10. Juni.'' Bekanntlich waren im vori
gen Jahre die oberhalb Landau bis
Bergzabern gelegenen weinbauendenGe
meinden sehr glücklich und haben mitun
ter einen vollen Herbst gemacht. Heuer
sind aber bis jetzt die Herbstaussichten
so günstig, daß von Edenkoben bis
Bergzabrn hinauf i ein. vollkommener
Herbst xi Aussicht steht, falls nicht

widrige elementare Ereiguiffe diese Hosf- -.

nung?n zerstören.' Die Mehrpreise sind
deßhalb auch so zurückgegangen, daß hie
und da der Schoppen 81er Naturwein
aus den gekwgcren Lagen, der aber im
merhin alsArbcitcrweinI - und zum
Käsebrod vortressllch schmeckt, zu fünf
zehn Pfennig verzapft wird.-- Ein Be
weis von dem außerordentlich günstigen
Stand der Weinberge ist der, daß man
an manchen Reben bis zu sieden Scheine
zählt, obwohl der Weinbauer am oberen
Gebirg sagt': Die eiste und zweite ist den
Fremden, die dritte und vierte Traube
ist für uns, d. h. bei inenV viertel und
halben Herbste müssen wlr alles verkau
fen, bei einem dreiviertel und ganzen
Herbst oulfen wlr auch für uns etwas
behaltert. Und das scheint heue? der
Fall zu feln. ., .


